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Ausschließende P r i v i l eg i en .

Das Ministerium für Haudll und Volkswirtschaft
hat nachslchcndc Priuilegicu ertheil«:

Am : ! 1 . Oktober 1865-
1. Den, PaSqualc Andcrwalt in Trieft, auf eine

Verbesserung in der Konstruktion der Vlißalilcilcr, welche
darm defteht, die schadhaft gewordenen Saugspihen
mit der größten Leichtigkeit und den geringsten Kosten
hcralmrhmen und erneuern zu können, für die Dauer
eines Jahres.

2. Den, August v. Wintersbcra, k. k. Hammerver«
Walter zu Dcmcröl'ach iil Stcicrmark, auf die Erfin«
dung einer verbesserten Gaöuerbrennung l'ehufs Erzielung
vou Schmelz« und Schweißhiheu auf Stayl und Elsen,
für die Dauer von zwet Jahren.

3. Dem August Dcvidr, Zündwaarenfabrikanteu in
Graz, auf die Erfindung einer eigcnlhümlichen Art der
Verbreitung uou geschäftlichen Ankündigungen .der Kauf-
leute und Inoustriellsn für die Dauer eineö Jahres.

4. Dem Louis (Mlmann ln Priesnit) del Aussig/
auf die Erfindung eines eigenthümlichen Dampsessig»
Apparates für die Dauer eines Jahres.

Am 7. November 1805.
5). Dem Friedrich Höhnhold, Faktor in der Ueber,

veuter'scheu Vuchdruckcrei in Wien, Alscruorstadt Nr. H4,
auf die Erfiudlmg eines eigenthümlichen thctlbaren Druck»
cylinders für beweglichen Typcnsat), der an den bestehen»
den Vuchdruck-Schnellpressen ohne dcrcn ursprüngliche
Konstruktion ander» zu müssen, angebracht werden könne,
für die DlNicr eines Jahres.

' 'tt^ Dem Moriz Hackcr aus Neichelibcrg in Vöhmcn,
auf die Erfindung einer Maschine zum Trocknen von
feucht gewordenen NanchÜmdrusMen für dic Dauer
cine? Jahres,

7, Dem Karl Wcißhappel, Gnstwirth ln Wien.
Leopoldstadt, Prater Nr. 11. anf die Erfindung cincs
ToninslrnmcnttS aus eisernen Platten, „Eistn.Piano",
auch „Eisrn^Harmonika-, genamtt für die Dauer eines
Jahres.

8. Dcm Christian Iobaun Gaabe zu Haag ln den
Nirdcrwndcn ^Vcvollmachliglcr ^ricdrich Nöoiger in
Wien, Neubau. Sigmundsgassc Nr. !>). auf dic Erfiu.
dung eines Präparates, wclchcs zun> Entfärben siüssigcr
Substanzen, insbesondere der Zuckcrlösnngrn geeignet
sei. für die Daucl ciucö Jahres.

<.). Dcm Julius Moscr, nnlcr »cr Firma „Moscr
."-> >,.", Fabrikanten in Berlin (Vrvollmächligtcr A. Moll,
Apolhrlcr in Wien. Sladt. T,»ch!<nidc» Nr. tt), lilif t>ic
S^stndllUg riütü in ÄictnU koüsiliiivleii Mrchc>»isllll!s
filr Vtcvoluer (Salon) Stereoskope für die Dauer von
dtei Jahren,

Am !»,. Noucmber 1805,
10. Dcm Friedrich Rödtgcr in Wicn, Neubau,

Sigmundsgasse Nr. 3. auf eine Verbesserung an den
Eisenbahnwaggons und andern Fuhrwerken für die
Dauer cincs IcchrcS.

11. Dem John Fordrcd zu Vlcickheath in England
/Veuollmächtigtcr Ebnald Schmidt, Civilingenlcnr in
Wien, Schottcnbastei Nr. 3, auf dic Erfindung einer
Ncinigungs- uud AnfliewahllUlgsart von Kohlenwasser-
stoffen (Oclen), welche bci der trockenen Destillation von
Kohlcnschicfcr und anderen fossilen Vrcuustosseu gewonnen
werden, für die Daucr eineg Jahres.

Die Privilegiumsbeschreibniigrn, deren Gcheimhal«
tung angesucht wurde, befinden sich im k. k. Privilegien'
arrive in Aufbewahrung, und jene zu 3, 5>. 0 und
N . deren Geheimhaltung nicht angesucht wune, können
daselbst von Jedermann eingesehen werden.

(448—1) - N r . 8476.

Vcyehrnngsßeuer - Pachtuersteigernng.
Von der k. k. Finanz-Direktion in Klagen,

fürt wird hicmtt wiederholt zur allgemeine» Kennt»
nisi gebracht, daß die EinHebung dcr Verzchrungs.
stcuer vom steuerpflichtigen Wein- und Mostaus-
schankc, dann pon den Viehschlachtungen und vom
Kleisckverschlcißc im Umfange der Ortsgemcinden
^iclliitz und Grades im politischen Bezirke Fricsach
auf Grund des Gesetzes vom l7. ^„gust l8«2
l R ^ ^ ^ ^ ^ ^ 55) auf dtc Dauer deö So-
la v'jahrc^, SU« un^ "ei stillschweigender l ^ . ^ .
rung auch für die Solarjahre 18U7 und z ^ H im
Wege der öffentlichen VcrstcigttMg verpachtet wird.

Den Pachtunternehmern wird zu ihrer Nicht«
schnür vorläufig Folgendes bekannt gegeben:

l . Die Versteigerung wird am - l ' ' - «» ^ ' l
I I. Dezember " ) 865, '^" ' ' ''̂

bci dcm k. k. Ttcucramte zu Fricsach um N Uhr
Wormmlttags vorgenommen, bis zu welchem Zeit-
punkte auch die Zufälligen, mit der Stcmpclmarke
von 5Ukr versehen und mit dem Vadium von Nist.
belegten schriftlichen.Offene zu überreichen sind.

, 2. Dcr Ausrufsprcis ist bezüglich der Ver-
zehrungösteuer und des dcrmaligen ^Upcrz. außer,
ordentlichen Zuschlages zu derselben mit dem Be«
trage von 7«U st, osterr, Wahrung bestimmt.

Es werden jedoch auch Anbote unter diesem
Fiskalprcise zugelassen.

Auch ist der Pächter zur EinHebung und Ab-
fuhr der allfallig bewilligten GeMcindc.Zuschlage
verpflichtet.

3. Wer an dcr Versteigerung Theil nehmen
wi l l , hat den dem zehnten ThcUe deö Ausrufs.
Preises gleichkommenden runden Betrag von 76 ft.
östcrr. Währung in Barem oder in k. k. Staats-
papicrcn, welche nach den bestehenden Vorschriften
berechnet und angenommen werden, als Vadium
der Lizitatillnökommifsion vor dem Beginne der
Feilbietung zu übergeben, oder sich mit der kassa-
amtlichen Quittung über diesen Erlag deS Va-
oiums auszuweisen. Nach beendigter Lizitation
wird blos der vom Besibieter erlegte Betrag zu»
rückbehalten, den übrlgen Lizitanlen aber werden
ihre Vadien zurückgestellt.

UcbrigenS gelten dle im dem Amtsolattc der
»Klagenfurter Zeitung" vom I . Ottober ltz<55
Nr. 225 ull Nr. «7^^ und <i902 verlautbartcn
allgemeinen Bedingungen.

Von der k. k. F>nanz Dircttlon in Klagen»
fürt am 2». November »«<»l».

(44«—2) ^ir. «44»,

Veyehrungsjleulr- Pachtverstrigerung.
Von der k. t. Finanz-Dlrctlion zu Klqgeu.

fürt wird hiemit wirderholt zur aUgcmeincn Kennt« ^
n,ß gebracht, das! die EinHebung der VerzchrungS-'
stcucr vom steuerpflichtigen Wcln- und Mostaus-
schanke, dann von den Vichschlachtungen und
vom Fleischverschlrißc im Umfange der Ortöge.
meinden Seifnitz und Ugowitz im politischen Bc^
zirkc Taruis auf Grund ocü Gesetze» vom I7ttn
August ltt<l2 (R G Blatt Rr. 55) aus die Dauer
des Solarjahrcs l«tt<» und bel stillschweigender
Erneuerung auch für die Solarjahre «8«? und
lKllS ,»n Wege dcr öffentliche»« Versteigerung ver»
pachtet wird. " ' -̂ ^,

Den Pachtunlclnchmrrn wird zu ihli»r Hticht»
schnür vorläufig Folgendeo bekannt gegsbcn:

t. Die Versteigerung wird am
!). Dezember «8«5>

bci dem k. k. Steucramte zu Tarviö um l i Uhr
Vormittags vorgenommen, bis zu welchem Zeit«
punkte auch daselbst die aUMigen, mic der Slem,
pelmarke von 5U kr. versehenen und Wt dem Va-
dium von 55 st. belegten schriftlichen Ofte^t^eu,.
zubringen sind.

2̂  Der AuöruföpreiS ist bezüglicher Ver-
zehrungSsteuer und des dermaligen 2Uperz. außer-
ordentlichen Zuschlages zu derselben ull l.,mit,45U st.,
illl I I . mit !»7 si., sohin im Gisammtbelrage von
547 fl. östcrr. Wahrung bestimmt.

?luch ist dcr Pächter zur EinHebung und Abt i
fuhr dcr allfällig bcwilllgtcn Gcmeinde.-Zuschlage
verpsiichtct.

3. Wer an der Wcrstclgerung Theil nehmen
wi l l , yat den dem zehnten Hhrlle deö Ausrufs-
preiscs gleichkommenden runden Betrag all i .
uon 45» fl., uä l l . von l>> st., zusammen von 55 fl.
österr. Währung in Barem oder in t. c. Staats-
papieren, welche nach den bestehenden Vorschriften
berechnet und angenommen werden, a.ls.'V"^uln
der Lizitattonö-Kommission vor den' ^ l m / e der
?"lblttung zu übergeben. ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^
amtlichen Oulllun^ ^ ^ ^ . ^ ^ ^ ^ ^ ^ Vadiumö
auözuwe'^.,^ Nach beendigter vizitation wird blos
^"." vom Bestbictcr erlegte Betrag zurückbehalten,
den übrigen Lizitanten ,aider werden ihre Vadien
zurückgestellt. ' ^ ' " ^ , -.

4. Es können Anbote für jede, elNHelne Gc»
meindc od«r für beide vereint gem'ach't weiden,
mdrm Kneift jede Vemeinve",fur sich'Und sonach!
vridb''ve^int im Kompltic aüeVcbo^eit werden." !

, M'bngellK gelten i> ie ' / ^ AmMlal^c
«Klag^furtcr Zettu'äg" vom 'l.^ Ok tovcr 'M^ , ^ ^ ,
225 :>ä Nr. 6?^u,^d« si!)U2 vcHlautbattcn, all.,
gemein.Bedingulzgcsi."' ,^ _ ' ,

V.on dcr t, k^Fiocin^DiretilM.lN l ^ ^ l N '
fur« am 27. November I«<i',. ,^''->? i^

(441—3) Nr. «407.

Veyehrungsstener - Vachlvelfteigerung.
^ Von dcr k. k. Finanz-Direktion iu Klagen»
lfurt wird wiederholt hiemit zur allgemeinen Kenntniß
gebracht, daß die EinHebung ver Verzchrungs»
steuer vom steuerpflichtigen Wein« und MostauS,
schanke, dann von den Viehschlachtungen und vottl
Fleischvcrschleißc im Umfange der OrtSgemeinde
Grafenstein VeS politischen Bezirkes Umgebung Kla»
genfurt auf Grund des Gesetzes vom l7 . August
1862 (R. G. G. Nr. 55) auf die Dauer deö Bolar-
jahres lvtttt und bci stillschweigender Erneuerung
auch für die Solarjahre l867 und ltzU« im Wege
der öffentlichen Versteigerung verpachtet wird.

Den Pachtuntcrnehmcrn wird zur ihrer Richt-
'chnur vorlaufig Folgendes bekannt gegeben:

1. Die Versteigerung wild
a m 7 . Dezember l t t t t 5

bei der Finanz-Direktion zu Klagenfurt um l l
Uhr Vormittags vorgenommen, bis zu welchem
Zeitpunkte auch daselbst die allfälligen, mit dcr
Ltempclmarkc von 50 kr. versehenen und mit dem
Vadium von 65 fl. belegten schriftlichen Offerle
zu überreichen sind. ^,,

2. Dcr AuSlufspyeis ist bezüglich der Ver,
zchruugosteucL und dcS 5crmaligen 2(>perz. außer,
ordentlichen^ Zuschlages zu derselben mit dein H)e«
trage von 65U st. ö. W, bestimmt.

Auch ist der Pächter zur Einhebung und
Abfuhr der allfällig bewilligten Gcmeindszuschläge
verpslichtel.

! l . Wer an der Versteigerung Theil nehmen will,
hat den deM zehnten Theile des AuslufspreiseK
gleichkommenden runden Betraq von tt5 "ss, ö, N .
in Barem od»r in k. k Slaatspapieren, welche nach
den bestehenden Vorschriften d^schnet «nd anĝ «<
nommcn werden, als Vadium der ^ i t n l i o n l "
Kommission vor dem Beginne der Feilbletunh z»
übergeben, oder sich mit der kassaämtlichen.Quit-
lung über diesen Erlag deb Vadiumö au^ " n.
Nach beendigter t!iz!tation wird bloo >>n
Bcstb ie l l - l eriesllc B c t l a g zurückbehal ten, den übtlssen
l.'izita^ten al'er werden ihre tUadis« zueükkqeftellt.

UkbrigfnS gellen die im ?lmtsblatse d,s
»Klageufurter Zeitung" vom i . Oklobe^ l. I .
Nr. 225 ml I l r . «7^3 und «W2 v>ll<»l,tkl«llm
allgemeinen Bedingungen.

Von dcr k. k. Flnanz.Dneklion in Klagen«
fürt, am 24, Nom>mb<'l lVU5,

(442—8) Nr ftlOit

Verjehlungsstencr-Pachtvcrsteigcrung.
Von der k. k. Finanz-Direktion in Klagen,

furl wird l)icmit zur allgemeinen Kenntniß ge.
brachl, daß die EinHebung dfr Aerzehningsstcuer
vom steucrpsiichtigen Wcin> und Moftausschankc
Vann von dsn Vichichlachtungen und vom Hlcisä^
verschlrifte im Umfange der Bladtgemeinde Gmünd
im politischen Bczirke Gmünd auf G,l,l,d des Gc«
sehcs vom l7 . August ,««2 (R. G. B. Nr. 55,)
auf die Dauer des Solarjahres »Wl> nnd bri
stillschweigender Erneuerung auch für/ die Golar.
jähre lttl<7 und l^iltt im Wege dcr öff^ntlichrn
Verstsigcrunj; verpachtet wird

Dcn Pachtuntcrnchmern wird zu ihrer Rich^
schnür vorläufig Folgendes bckatin: gtg^drn:
^ ,.v^^.,Dic Versteigerung wird

, am !>. Deze mbc r l K i j .V .,
bel dcni k. k. Steucramte zu Gmünd um l l Uh^
Vormittags vorgenommen, bls zu welchtzmZeitpunkte
auch daselbst dic allsälligcn mit der Stemvelmarke
von 5tt kr. versehenen und mit dem Vadium von
l36 st. belegten schriftlichen Offerte emzubl >nH,n sutzd.

2. Dcr AuörusSpreis ist bezü^ch der «oe*
^zehrungbsteu r̂ und des dermaligen ?Npl>z, aüß^l«
ordentlichenLluschlageß zu derselben mlrbtzM^tt'tag^
von l3ttV fl. ö W. bestimmt. " ' ,,

^Au^^ is t der Pächt'^/Wr ^inl^dllnq' 'uW'
. MNi, ichlige,

,., 8> Wcr>. an tze,r.Mlst<»Mung ^ l t i Nri)t«ßU,
will, hassdeoldem zehnten Thrile d^4.A«^ruisprsis«M
gleichkomnk.l^tt, rmlwn cBetlM ĉ. ^utden

lö-. W . iwValiem oder in k. k. M c l i t K p « ^ , ^ . , «ilche



724

nach dcn bestehenden Vorschriften berechnet und
angelwmmtn 'wecDen, als Badium der Lizitations.
Kommission vor dem Beginne der Feilluctulig zu
übergeben, oder sich mit der kassaämllichcn Quit»
tung über diesen Erlag des Vadiums auszuweisen.
Nach beendigter Lizitation wird blos dcr vom Bestbie«
ter erlegte Betrag zurückbehalten, den übrigen 5!izi>
tanten aber werden ihre Padien zurückgestellt.

UebrigenS gelten die im Amlöblattc der
»Klagenfurter Zeitung" vom l . Oktober l. I . Nr.
2<i5 2^ Nr. «783 und 6!W2 vcrlautbartcn all-
gemeinen Bedingungen.

Von der k. k. Finanz»Direktion in Klagen,
fürt, am 27. November l865.

(443—H) Nr. 8348.

Veychrungosteuer-Vachtoerstcigerung.
Von der k, k. Finanz«Direktion in Klagen»

fürt wird hiemit wiederholt zur allgemeinen Renntc
niß gebracht, daß die EinHebung der Verzehrungs-
steuer vom steuerpflichtigen Wein< und MostauS-
schanke) dann von den Wiehschlachtungen uyd vom
Fleischverschlciße im Umfange der OrtSgemeiudcn
l, Völkermarkt, l l Hainburg, l l l . Saksenberg, vcr,
einigt mit den frühern Ortsgemcinden Tö'Ucrberg
und Greuth) und l V . Tainach im politischen Be-
zirke Völkermarkt auf Grund des Gesetzes vom
, 7 . August !«62 (R. G. B. Nr. 55) auf die Dauer
des Solarjahres l866 und bei stillschweigender Er,
Neuerung auch für die Solarjahre l867 und !8tt8
im Wege der öffenll. Versteigerung verpachtet wird.

Den Pachtuntcrnehmern wird zu ihrer Richt-
schnür vorlaufig Folgendes bekannt gegeben:

1. Die Versteigerung wird
am 9. D e z e m b e r l 8 6 5

bei der Finanz-Direktion zu Klagcnfurt um ! l Uhr
Vormittags vorgenommen, bis zu welchem Zelt-
punkte auch die anfälligen, mit der Stempelmarke
von 5U kr. versehenen und mit dem Vadium beleg'
ten schriftlichen Offerte daselbst zu überreichen sind.

2. Der Ausrufspreis ist bezüglich der Ver.
zehrungssteuer und des dermaligen AOperz außer-
ordentlichen Zuschlages zu derselben ml l , mit
42<w f!.. ull l l . , l l l . und i V . mit 12««» st., sohin
in dem Gcsammldetrage von 546U fi.^ österr. Wäh°
rung bestimmt.

Auch ist. der Pächter znr Einhcdung und
Abfuhr der anfällig bewilligten Gemeindezuschlage
verpflichtet. ! >—

3. Wer an der Versteigerung Theil nehmen
will, hat dcn dem zehnten Thcllc des AusrufSprei»
ses gleichkommenden runden Betrag «ll l von
420 si., »li l l , l l l . und lV . von l26 st., zusam-
men 546 st. 6. W., ln Barem oder in k. k. Staats-
papieren, welche nach den bestehenden Vorschriften
berechnet und angenommen werden, als Vadium der
LizitalionS'Kommission vor dem Beginne der Feilbier
tung zu übergeben, oder sich mit der kassaamtlichen
Quittung überdiesenErlagdesVadiums auszuweisen,
^ach beendigter Lizitation wird blos dcr vom Bestbic,
ter erlegte Betrag zurückbehalten, den übrigen iiizi-
tanten aber werden ihre Vadien zurückgestellt.

Es können auch Anbote für jeden dieser zwei
Komplexe oder für beide vereint gemacht werden,
indem zuerst jeder einzeln, dann beide vereint
auSgcboten werden.

Uebrigens gelten die im Amtsblalte der »Kla
genfurter Zeitung" vom l . Oktober l. I . Nr. 225
»ä Nr. U783 und 6!W2 uerlautbarten allgemei-
ncn Bedingungen.

Von der t. k. Finanz-Direktion in Klagen«
fürt, am 27. November ltt65.

(445—2) Nr 2059.

Minuendo-Lizitatioll.
Wegen Hintangabe der mit dem Erlasse der

hohen k.k. l!andeöregicrungvom l2 . d.M.,Z, »2465,
genehmigten Rekonstruktion der Bezirks-Iochbrücke
über den Laibachfluß in Oberlaibach mit dem die
Bezirkskasse treffenden Betrage für Meisterschaften
und Materials von 454? ft. 2U kr., nebst der
von den Verpflichteten in lmlura zu leistenden
Hand« und Zugarbeit, wird

am U. Dezember ! 8 6 5 ,
Vormittags lN Uhr, hieramts die Minuendo«
Versteigerung stattfinden, wozu die Unternthmungs«
lustigen mit dem Anhange eingeladen werden, daß
dle Bedingnisse hieramts eingesehen werden können.

K. t. Bezirksamt Oberlaibach, am 28. No^
vember »865.

(439—2) ' Nr. 722l .

Kundmachung.
Mi t Bezug auf dcn H. 67, der Gemeinde»

Ordnung wird hiemit zur allgemeinen Kenntniß
gebracht, daß der Voranschlag der Stadtgcmeinde
Laibach für das Jahr !8tj6 von heute an dulch
!4 2age im magistratlichen Expedite zu Jeder-
manns Einsicht aufliegt, und werden allfällige
Bemerkungen daselbst zu Protokoll genommen.

Scadtmagistrat öaibach, am 27. Nov. l865.
Dcr Bürgermeister: ^^- El. H . l5osta.

(428—3) Nr. 6!>72.

Ediktal - Vorladung.
Nachstehende hieramts >n Vorschrcibung stehende

Gewerbbparteicn unbckclnnten Allfcnthaltes werdcn
mit Bezug aufdcn hohen k. k. Stcuerdirektions-Erlast
vom 2l). Jul i «856, Z 5 l56, hiemit aufgefordert,

b i n n e l i l4 T a g e n
von der letzten Einschaltung dieser Kundmachung
um so gewisser hieramts sich zu melden und den
auswärtigen Stcucrrückstand zu berichtigen,- als
man im widrigen Falle die Löschung ihrer Gewerbe
von Amtswegen veranlassen würde.

^ ^ Steuer-
R N a m « C h o r a l t t r ^ betrag ^ ' ' ' " "

^ « f5! tr7"

1 Michael Ienlc» Krämer 335 5);7 ^»c> 1865>
2 31tatthllll<z GcdUlll Vlltualicnucrschlcißcr 171U 15^3?'/, z,ro 18U5
3 Ialob Eessarl,^ Schuster ^ N 8 2^83 l'l-a 1 ^ 5
"l stranz Mur i» Grciölrr 2584 5 li7 ,.sc> 1865»
5) Auto» Hofmauu Gerilthselhäudler 275i5i 5 07 ,»!><, 1865

7 Auua Ma.'r l Orcißleriu 3025 5> s;7 ,»-<' 1805
8 Alsf. Illueschi<, Greisler 3078 2 83'/. !'"» ^ ^ '

Stadtmagistrat Laibach, am 22. November 1865.

Dcr Bürgermeister: I),-. V . H . Oosta.

(444—3) Nr. tt4l.

Lieftrungs - Ausschreiben.
Bchufs Sicherstellung der Fourage. Artikel.

Lieferung auf die Zeit vom >. Jänner bis Ende
Dezember lft66 für die Pferde des Welidarmcrie«
Flügels zu Laibach wird dic öizitations, Ver-
handlung

au f den 9. D e z e m b e r d. I . ,
um ll» Uhr Vormittags, in der Kanzlei des Flügel-
Kommando'S im Hause Nr. 47 und 46 Gra-
discha^Vorstadt anberaumt.

Hiezu werden hierauf Restektirenden mildem
Beisahe eingeladen, daß dcr tägliche Fourage-
Bedarf dermalen in täglich 2 Portionen

Hafer ü '/^ Metzen^
Heu k N> Pfund ^ besteht.
Streustrol) ü <l Pfund s

Die Lizitationsbedingniffl' liegen zur Einsicht
für Unternehmungslustige beim gefertigten Flügel-
Kommando.

Laibach, am l . Dezember l8tt5.
K. k. Gen darme r i e «F lüge l , Kommando .


